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628 AUBERON HERBERT

Verständnis war von der Idee eines «weltweiten» Freihandels und
Gedankenaustausche sowie offener Grenzen beherrscht, der engen Verknüpfung
von föderalistischem mit internationalem Denken.

* Auberon Herbert: The Right and Wrong on Compulsion by the State and other Essays.
Seite 65. Dieses Zitat erklärt etwa die weit verbreitete Unselbständigkeit vieler Bürger der

ehemaligen DDR als Ergebnis des realen Sozialismus.

1S. Hutchinson Harris: Auberon Herbert: Crusader for Liberty. Williams & Norgate. London

1943. - : Auberon Herbert: The Right an Wrong of Compulsion by the State and other
Essays, edited and with an introduction by Eric Mack. LibertyClassics. Indianapolis 1978. -
¦Thomas Mackay. Editor: A Plea for Liberty. LibertyClassics. Indianapolis 1981, Foreword by
Jeffrey Paul auf Seite Ix. sowie S. Hutchinson Harris: Auberon Herbert: Crusader for Liberty.
Seiten 196-248. - ¦'Charles Murray: In Pursuit of Happiness and Good Government. Simon
and Schuster. New York 1988. - 5 Gustave de Molinari schrieb bereits im 19. Jahrhundert den

Essay «La production de la sécurité», der 1977 vom Center for Libertarian Studies. New York,
in englischer Übersetzung («The Production of Security») in der «Occasional Papers Series»
erschien. - 6Die Bestechungsaffären in Mailand sowie zahlreichen anderen italienischen
Städten, die 1992 bekannt wurden und immer neue Abgründe ans Licht bringen, verifizieren
diese Äusserungen Herberts treffend. - "Thomas Mackay. Editor: A Plea for Liberty. An
Agrument against Socialism and Socialistic Legislation, consisting of an introduction by
Herbert Spencer and Essays by Various Writers. Liberty Classics. Indianapolis 1981.
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Musik ist À

mehr als nur Technik M
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Musik - das ist mehr als technisch Als grösster Nahrungsmittelherstel-

perfekte Beherrschung eines Instruments. 1er der Welt sehen wir es als unsere Aufin

der Schaffung eines die Sinne anspre- gäbe an, uns mit dem gesamten Spektrum

chenden Werkes liegt hier die wahre der Ernährungsproblematik auseinander-

Kunst. zusetzen. Darüber hinaus sind alle Arten

_ menschlicher Aktivität für uns von mass-
hbenso machen hochwertige Zuta-

geblichem Interesse. Dies macht Nestle-
ten, Ausgewogenheit der Nährstoffe und

Produkte zu mehr als nur zu Nahrungsmoderne

Lebensmitteltechnologie noch
mittein.

lange kein gutes Produkt. Geschmack,

Aroma und appetitliches Aussehen lassen W-'&& HNJ l^-s/^An^^
ein Lebensmittel erst zum richtigen ^ÉP^ UV|v^^Ua_|\__7 mehr als nur

Genuss werden. der Welt grösster Nahrungsmittelhersteller.



Zum Fest. Zur Freude. Zum Feiern.
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FELDSCHLÖSSCHEN 1 BIER
Das Bier • La Bière • La Birra
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